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Das Theater der Klänge, ın 

Düsseldorf beheimatet, hat 

eine neue Produktion auf die 

Beine gestellt. Die kreative 

Truppe hat sich arı Aristopha- 

nes über 2000 Jahre altern 

Stück „Die Wögel" herange- 

macht und es für seine speziel- 

la Spielweise bearbeitet. Die 

Tuppe, die in einer Art Total- 

Theater, Tanz, Musik und 

Sprache arbeitet, gehört zu 

dem Inawativsten und Kreatiw- 

sten, was die Region zu bieten 

hat. Das Theater der Klänge ist 

gern gesehener Gast in ande- 

ren Theatern, die keinen festen 

Spielplan gestalten und in je- 

dem Fall eine Bereicherung der 

kulturellen Szene. 

Die Bearbeitung hat Järg U. 

Lensing vorgenommen, ebenso 

wie che Inszenierung. Dr. 

Andreas Bossmann hat die 

Truppe dramaturgisch beraten 

Die Choreographie hat Niru- 

pama bKityanandan übernom- 

men. Die ehantasıevollen 

Kostüme gestaltste Caterina Di 

Figre und für die Bührıe sorgte 

Zarah Ritz-Raman. 

Aristophanes, der mit den 

vogeln ein zeitlloses politisches 

Märchen schreib, nahm durch- 

aus Kritik an den gesellschaft- 

lichen Zuständen im alten 

Athen. 

Die Truppe gastiert mum mit 

dem Stück im Essener Theater 

Satiricon. Aufführungsdaten 

sind der 15., 16. und 17. März 

Außerdem gibt es noch Gast- 

spiele in Wuppertal und Köln. 

Interessenten können sich hier 

sicher über diverse VWeran- 

staltungskalender informieren. 

   


